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Neneſte Ereigniſſe
Bei der Galatafel im Stiftshauſe zu Drontheim wurden zwiſchen
Kaiſer Wilhelm und dem König von Norwegen herzliche Trinkſprüche
gewechſelt

Jnſolge der Annahme der preußiſchen Schulgeſetzvorlage im Landtage

hat der Kaiſer dem Kultusminiſter Studt den Schwarzen Adlerorden
verliehen

Seiten

wo S
Der Oberbefehlshaber von Deimling iſt wieder in Deutſch Südweſtafrika
eingetroffen und hat ſich zunächſt nach Windhoek zu einer Beſprechung

mit dem Gouverneur von Lindequiſt begeben

Laut Meldung aus Durban droht ein allgemeiner Aufſtand der Ein
geborenen in ganz Südafrika

2 2Kaiſer Wilhelm in Drontheim
Halle 10 Juli

Bei der Galatafel im Stiftshofe zu Drontheim worüber wir geſtern

berichteten wurden zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Könige von
Norwegen herzliche Trinkſprüche gewechſelt Der König begrüßte
ſeinen Gaſt mit folgender deutſcher Anſprache

Es iſt uns beiden als König und Königin von Norwegen eine
große Freude Euere Majeſtät hier willkommen zu heißen in dem Lande

dem Euere Majeſtät wie uns allen bekannt ein ſo großes Intereſſe
entgegenbringen und dem Euere Majeſtät ſo viele Beweiſe von freund

licher Geſinnung und Sympathie gegeben haben Es war uns
allen deshalb ſehr lieb daß Eure Majeſtät gerade hier im Lande die
ſrohe Nachricht der Geburt des Sohnes des Kronprinzen empfingen
eines für Deutſchland ſo ſegensreichen Ereigniſſes Jndem ich die Hoff
nung ausſpreche daß das Verhältnis zwiſchen Deutſchland und
Norwegen immer ein gutes bleiben möge und daß Euere Majeſtät
immer auf Jhren Reiſen hier im Lande ſich wohl befinden mögen wo
das Volk eine ſo große Sympathie für Euere Majeſtät hegt erhebe ich
mein Glas auf das Wohl Seiner Majeſtät des Kaiſers Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin und der kaiſerlichen Familie

Der Kaiſer antwortete darauf mit folgenden Worten

Geſtatten mir Euere Majeſtät meinen tiefgefühlten Dank auszu
ſprechen für die gnädigen Worte die Euere Majeſtät ſoeben an mich
gerichtet haben den zu Herzen gehenden Empfang der Bevölkerung
Drontheims und den heutigen ſchönen Tag Wie Euere Majeſtät richtig
erwähnten iſt es mir ſtets eine große Freude wenn ich einige Wochen
an Küſten Norwegens verleben kann als Erholung von
ſchwerer Arbeit und um neue Kräfte zu ſammeln Es iſt mir
eine beſondere Genugtuung Euere Majeſtät hier als König beſuchen zu
dürfen in der ſchönen und ehrwürdigen Stadt Drontheim mit ihrer
großen Vergangenheit Euere Majeſtät treten ein in eine Reihe von
Monarchen die bis hoch hinauf reichen in die Geſchichte und deren
Taten in der Literatur fortleben Als ich heute mit Euerer Majeſtät in

den

e

dem erhabenen Bauwerke des Domes ſtand habe ich heiße Gebete
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18 Jahrgang
Mößheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

zum Himmel emporgeſandt daß er Euere Majeſtät ſchützen und es
Euerer Majeſtät gelingen möge das norwegiſche Volk zu herrlicher und

ſchöner Zukunſt zu führen Alle meine Wünſche für das Wohlergehen
Euerer Majeſtät und des mir ſo außerordentlich ſympathiſchen norwegi
ſchen Volkes faſſe ich zuſammen in den Ruf Jhre Majeſtäten der König
und die Königin und das norwegiſche Volk Hurra Hurra Hurra

Der Voſſ Ztg wird zur Nordlandreiſe des Kaiſers aus Chriſtiania
geſchrieben Die Abreiſe des Kaiſers aus Drontheim erfolgt wie es heißt
am Dienstag vormittag worauf die Fahrt bis nach Hammerfeſt oder zum
Nordkap ſortgeſetzt wird Mit jedem Jahre zeigt ſich mehr wie volks
tümlich Kaiſer Wilhelm in Norwegen iſt und welche Anhänglichkeit er
ſeinen norwegiſchen Bekanntſchaften gegenüber an den Tag legt Jn
Bergen beiſpielsweiſe erfreut ſich u a der Schirmfabrikant Erikſen der
beſonderen Freundſchaft des Kaiſers Schon ſeit neun Jahren beſucht der
Kaiſer wenn er die alte Hanſeſtadt berührt auch regelmäßig die Erikſenſche

Familie die in einer Villa an der Nygaardevik wohnt Beim diesmaligen
Beſuch traf der Kaiſer bei Erikſen zufällig eine deutſche Dame an die er
dort vor neun Jahren geſehen hatte Er erkannte ſie ſofort wieder
Mit den einzelnen Mitgliedern der Familie unterhielt ſich der
Kaiſer anderthalb Stunden lang und ſpäter ſandte er Erikſen
zwei Photographien des Kaiſerpaares und der kaiſerlichen Familie

mit eigenhändiger Unterſchrift Bei dem Kürſchner Brandt wurden
wie gewöhnlich Pelzſachen eingekauft Für die Bergener iſt das
Eintreffen des Kaiſerſchiffes im Hafen immer ein Feſt Die Schiffskapelle

gab bis in den ſpäten Abend hinein an Deck ein Konzert das einen ganzen
Schwarm von Booten angelockt hatte Ebenſo wimmelte es am Lande
von Menſchen Als die Kapelle die deutſche und die norwegiſche National
hymne ſpielte brach die Menge in ſtürmiſchen Beifall aus Auch auf
Fremde übt der Beſuch des Kaiſers eine große Anziehungskraft aus indem
ſich alle Jachten die in den norwegiſchen Fſorden herumſchwärmen
deutſche engliſche und franzöſiſche in Bergen einfanden Jm übrigen
beſtand zwiſchen den zahlreichen deutſchen Gäſten die das Kriegsgeſchwader

brachte und der Bevölkerung der beſte Verkehr Während des tägigen
Kaiſerbeſuches in Bergen herrſchte das ſchönſte Wetter was für dieſe Stadt
geradezu eine Seltenheit iſt Regen gehört zu den ſtändigen Erſcheinungen
der Hanſeſtadt und viele behaupten ſogar daß in Bergen die Pferde ſcheu
werden wenn ſie einen Menſchen ohne Schirm ſehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Jull Hofnachrichten Aus Drontheim wird ge
meldet Der Katſer unternahm geſtern bei ſchönem Wetter mit dem
Königspaare einen Ausflug nach der Sennhütte wo das Frühſtück ein
genommen wurde Das Befinden der Kronprinzeſſin iſt das denkbar
günſtigſte Die Kaiſerin widmet ſich fortgeſetzt in liebevollſter Weiſe der
Pflege der fungen Mutter und des kleinen Prinzen Geſtern nachmittag
veranſtaltete die Kaiſerin in Porsdam im Bahriſchen Häuschen aus
Anlaß der Geburt ihres Enkels für ihre Dienerſchaft eine Feſtlichkett

Nach Abſchluß der parlamentariſchen Verhandlungen
über den Geſetzentwurf betreffend die Unterhaltung der öffentlichen Volks
ſchulen iſt dem Kultusminiſter Studt der Schwarze Adler Orden und
dem Miniſterialdirektor Schwartzkopff der KronenOrden erſter Klaſſe
mit Stern und Brillanten verliehen worden

Anläßlich des Schluſſes des preußiſchen Landtages
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Tagung iſt von beſonderer Bedeutung Einmal iſt ſie an poſitiven Er
gebniſſen reicher als die meiſten anderen Wir he von dem was
zuſtande gekommen iſt nur folgendes hervor Das Schulunterhaltungs
geſetz mit den dazu gehörigen Abänderungen der Artikel 26 und 112 der
Verſaſſung die Novelle zum Einkommenſteuer und Fragungoſteuerrer
die beiden Wahlgeſetze das Kreis und Provinzialabgabengeſetz das Geſetz
betreffend die fatultative Einführung einer Verſchuldungsgrenze für Grund
beſitz die Novelle zum Berggeſetz betreffend die Knappſchaftsvereine
daneben noch den Etat die Nebenbahnvorlage in beſonders hohem
Betrage die Kreditvorlage wegen Förderung der Wohnungsver
hältniſſe der Beamten und Arbeiter in Staatsbetrieben Außerdem
iſt eine ganze Reihe anderer Vorlagen von geringerer Bedeutung erledigt
worden Von beſonderer politiſcher Wichtigkeit aber iſt es ferner daß die
meiſten großen Vorlagen in beiden Häuſern des Landtages mit ganz
überwiegender Mehrheit angenommen worden ſind ſodaß ſich eine
für die ſtaatserhaltende Politik ſehr weſentliche Annäherung der auf
poſitiwem Boden ſtehenden Parteien vollzogen hat

Graf Haeſeler hat am Sonntag in Dortmund eine Parade
über ehemalige Angehörige des 16 Armeekorps abgehalten Zum Em
pfange des Grafen hatten ſich Sonnabend abend die Vertreter der Stadt
ſowie der ſtaatlichen und militäriſchen Behörden am Hauptbahnhof einge
ſunden Der Zug traf mit 40 Minuten Verſpätung ein Der General
ſeldmarſchall entſtieg ihm in der Uniform des vierten Ulanenregiments
Nach einer ſtürmiſchen Begrüßung durch das Publikum fuhr er mit dem
Bürgermeiſter Lichtenberg nach der Wohnung des Hauptmanns Chriſt
Vom Publikum wurde ſpäter ein Fackelzug veranſtaltet

Oberſt von Deimling iſt am 6 d Mts in Swakopmund
eingetroffen und hat ſich nach Windhoek zur Beſprechung mit dem Gouver
neur von Linde quiſt begeben Er beabſichtigt demnächſt über Lüderitz
bucht nach Keetmanshoop zu gehen wo er vorausſichtlich Ende dieſes
Monats eintreffen wird Aus Berlin wird uns geſchrieben Es muß
ſich demnächſt erkennen laſſen ob das Eintreffen des neuen Komman
danten der ſüdweſtaſrikaniſchen Schutztruppe Oberſt von Deimling an
Ort und Stelle Aenderungen der Situation auf dem Kriegsſchauplatz im
Gefolge hat Die militäriſche Tüchtigkeit des im Parlament zuletzt ent
gleiſten Offiziers iſt allgemein bekannt und anerkannt Er hat den
Hottentotten unter Morenga ſ Zt die ärgſte Niederlage des ganzen bis
herigen Feldzugs bereitet Das Meiſterſtück aber harrt ſeiner jetzt
Morenga iſt zwar unſchädlich gemacht nach ſeiner einem engliſchen
Journaliſten am Orangefluß gegebenen Erkärung jedoch wollen die
Hottentotten nicht eher von der Feindſeligkelt gegen die Deutſchen ab
ſiehen bis der letzte kampffähige Eingeborene getötet oder bis Süd
weſtafrika engliſch geworden ſet Eine bezeichnende Alternatiwe deren
zweiter Teil natürlich hinfällig iſt und bleibt Oberſt von Deimling muß
alſo ſein Beſtreben darauf richten die Hottentotten kampfunfähig zu machen
Je ſchneller ihm das gelingt um ſo mehr ſchwindet die Möglichkeit eines
Aufſtandes der Ovambos denen portugieſiſche Händler reichlich Waffen
und Munition geliefert haben

Das Eintreffen eines ſtarken Heimattransportes aus
Deutſch Südweſtafrika läßt das Beſtreben des Kommandos der Schutz
truppe auf allmähliche Verminderung der Strettkräfte erkennen
Es ſind auf dem Eduard Wörmann am 4 Jult heimgereiſt die Ober
leutnants Schweiger und Delius Leutnant Frhr von Fritſch Stabsarzt
Krebs die Oberärzte von Ortenberg und Köppen Zahlmeiſter Pinzke
dieſe beiden mit viermonatigem Urlaub ferner zwei Offiziere drei Ober

veterinäre und 214 Mannſchaften des Begleit Kommandos Z 9 Es ſind
das von der Armee geſtellte Begleitmannſchaften für den Transport von
Pferden ſowie 462 heimſendungsbedürftige Unteroffiziere und Reiter Unter
dieſen befinden ſich 53 vom Typhus Geneſene und drei Verwundete

Jn dem Disziplinarverfahren gegen den früheren Gouverneur
von Puttkamer ſteht wie ein Berliner Blatt erfahren haben will eine
umfangreiche Zeugenvernehmung bevor Es handelt ſich vor allen
Dingen um golche Herren die den Gouverneur aus ſeiner früheren
Tätigkeit genau kennen und ſchon längſt Grund gehabt haben über die
verſchiedenſten Dinge Klage zu führen ſo Profeſſor Paſſarge Profeſſor
Preuß Oberſt Pawel von Schkopp von Carnap Quernheimb Oberſt

ſchreiben die Berl Polit Nachrichten Die zum Schluß gebrachte letzte leumnant von Kamptz Bauer und andere mehr

Im Kloſterhaf
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung

Seine Blicke ſuchten Jnge und als ſie den ihren begegneten
zuckte ein Lächeln unter dem weichen blonden Bart um ſeine
Lippen und zu Anna gewendet ſagte er halblaut

Nun Liebſte wie ſteht s mit Deiner Wette Jch bin und
bleibe hier

Dann bot er der Juno Ludoviſi
führte Frau von Ferni und die beiden jungen Mädchen
ſolgten Frau Fernt erkundigte ſich nach Kranken und Hilfs
bedürftigen Anna fragte nach dem Ergehen der einzigen ver
heirateten Tochter des Ehepaars und Armand teilte ſeine
Aufmerkſamkeit ſehr gewiſſenhaft zwiſchen der Paſtorin und
Jnge wobei der Löwenanteil auf die Geſellſchafterin ſeiner
Schweſter kam

Paſtor Roebke gab ſich mit großem Behagen den kulinariſchen
Genüſſen hin und man war eben beim Deſſert angelangt als
der Diener den Rittmeiſter von Neumann von Wieſenhagen
meldete Ueber Armands Stirn glitt ein flüchtiges Rot er
wußte nicht recht weshalb aber der Beſuch des Rittmeiſters
kam ihm heute nicht erwünſcht

Neumann eine elegant gewachſene vielleicht etwas zu
maſſive Figur mit ſonngebräuntem Antlitz militärisch geſchnittenem
Haupthaar und wohlgepflegten Koteletten war ein tküchtiger
gewandter Menſch mit der Fähigkeit ſich allen Leuten und
allen Verhältniſſen merkwürdig ſchnell anzupaſſen und ſeine
Liebenswürdigkeit und amüſante Unterhaltung ließen ihn überall
gern geſehen ſein Er war reich huldigte den Frauen und war dem
Jeu mehr ergeben als im allgemeinen wünſchenswert

Die Anweſenden waren ihm bekannt bis auf Jnge Als
Armand ihn vorſtellte merkte man s ihm im erſten Moment

107 Nachdruck verboten

den Arm der Paſtor

unauffällig in ihre Nähe verwickelte ſie bald in ein lebhaftes
Geſpräch und es machte den Eindruck als ob ſeine Unter
haltung Jnge ſehr intereſſiere Armand hatte ſie nie ſo heiter
geſehen ſeit ſie im Kloſterhof war und es verſtimmte ihn daß
nicht er daß ein anderer dieſe Wandlung herbeigeführt
Ziemlich brüsk trat er an die beiden heran

Herr von Neumann ich möchte Jhnen meine Fatme vor
führen laſſen ſagte er kommen Sie doch mal mit in den
Stall hinüber

Neumann wandte ſich mit einem kleinen kühlen Lächeln
zu ihm

Jetzt Ach lieber Ferni hat das nicht Zeit bis nachher
Ohne unhöflich zu ſein mußte Armand von ſeinem Vorſchlag

abſtehen und Jnge dem Rittmeiſter noch überlaſſen aber er
zog ſelbſt auch einen Seſſel heran Endlich kam Jnge ſeinem
Wunſch die Unterhaltung beendet zu ſehen entgegen indem ſie
aufſtand und ſich zu Anna geſellte die Herren gingen nun
zu den Ställen hinüber

Sie haben mir nie geſagt daß Fräulein von Herrnſtein
ein ſo elegantes ſchönes junges Mädchen iſt begann Neumann
während er neben Ferni über den Hof ſchlenderte Sie iſt
wirklich ganz beſonders

Schön iſt ſie doch eigentlich nicht meinte Armand ſo
nebenher

Schön Neumann zuckte die Achſeln Das iſt ein ſehr
weiter Begriff ich möchte ſagen ſie iſt mehr als ſchön ſie hat
Liebreiz Hören Sie Ferni die Sache iſt nicht ungefährlich
für Sie

Für mich Es regte ſich etwas in Armand worüber er
ſich ſelbſt nicht Rechenſchaft zu geben vermochte Es war ein
gewiſſer Hochmut vielleicht auch der Wunſch auf etwaige Pläne

an daß ſie ihm gefiel Er muſterte ſie mit den Blicken eines
Mannes der ſich auf weibliche Schönheit verſteht Während

des andern einzuwirken Für mich Die Geſellſchafterin
meiner Schweſter Er zuckte leicht die Achſeln aber der Ritt

dann im Gartenſalon der Kaffee gereicht wurde pirſchte er ſich meiſter war nicht der Mann ſich ſo raſch aus dem Felde
ſchlagen zu laſſen

Was ſoll das heißen ſagte er
ſtein iſt doch aus ſehr guter Familie
Gott

Nun lieber Neumann faſt ſcheint es als ob Sie ſelber
Feuer gefangen haben ſpöttelte Armand innerlich mehr erregt
als er ſich eingeſtehen wollte

deumann ſchwieg er ſah ſehr ernſt aus er tat ein paar
Züge aus ſeiner Jmporten blickte geradeaus in die Luft dann
auf die Spitzen ſeiner Stiefel

Feuer gefangen Nein das iſt wohl nicht ganz der richtige
Ausdruck

Sie finden ſie aber nett
Ja Sehr ſehr nett und da Sie die Feſtung nicht be

lagern Er lächelte eigentümlich Armand maß ihn mit
einem durchdringenden Blick

Fräulein von Herrnſtein ſteht unter dem beſonderen Schutz
meiner Mutter Herr Rittmeiſter

Jetzt war es Neumann der ſich plötzlich ſehr gerade
aufrichtete

Ein Grund mehr ſie zu heiraten
Armand biß ſich auf die Lippen und runzelte leicht die Stirn
Herr von Neumann Sie ſind ja heute zu einer ganz

eigenen Art von Scherzen aufgelegt bemerkte er
Wer ſagt Jhnen denn daß ich ſcherze Fräulein von

Herrnſtein hat großen Eindruck auf mich gemacht das leugne
ich nicht

Nun viel Glück
Armand ärgerte ſich

Fräulein von Herrn
Daß ſie arm iſt mein

So weit ſind wir noch nicht erwiderte Neumann
lächelnd Verſtehen Sie mich nicht fſalſch ich habe nur
geſagt daß ich über Fräulein von Herrnſtein nicht in einer
gewiſſen Weiſe ſcherzen würde und daß ſie Eindruck auf mich
gemacht hat Sie wiſſen doch lieber Armand die Anrede



Deurt 4
Ueber einen nationalen Arbeiterverband berichtet die

Tägl Roſch folgendes Die ſozialdemokratiſche Agitation hat den
nationalen Gedanken in der Kieler Arbeiterſchaft nicht erſtickt
Dies beweiſt aufs neue die Gründung eines nationalen Arbeiter
verbandes die dort auf Anregung des Reichsverbandes zur Bekämpfung
der Sozialdemokratie beſchloſſen wurde Es ſind dadurch die kleineren
nicht ſozialdemokratiſchen Organiſationen wie ſie auf der Reichswerft und
den Howaldtswerken beſtehen zu einem mächtigeren Ganzen zuſammen
gefügt 600 Mitglieder zählt bereits der neue Verband der eine Pflege
ſtätte nationaler Geſinnung ſein und den Mitgliedern Sicherung gegen
Lohnausfall und Rechtsſchutz durch ein Arbeiterſekretariat gewähren wird

Vochum 9 Juli 35 große von vielen Tauſenden beſuchte Berg
arbeiterverſammlungen im Ruhrgebiete beſchloſſen geſtern einſtimmig
ſcharfe Entrüſtungsreſolutionen gegen die preußiſche Lnappſchafts
reform unter Androhung einer allgemeinen Bewegung der Bergleute
des Ruhrgebjſets

Schweiz
Jnternationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz

Die vierte Generalverſammlung des Komitees der internationalen
Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz wird vom 26 bis 29 September
in Genf ſtattfinden Urſprünglich war ein früheres Datum in Ausſicht
genommen mit Rückſicht auf die diplomatiſche Konferenz die am 17 Sep
tember in Bern zur Erledigung der internationalen Arbeitsverträge ihre
Sitzungen beginnt wurde aber der 26 September für den Zuſammentritt
des Komitees gewählt Unter den Verhandlungsgegenſtänden finden wir
Bleifrage induſtrielle Gifte Nachtarbeit der jugendlichen Arbeiter Maxi
malarbeitstag Heimarbeit Verſicherung ausländiſcher Arbeiter Die Ver
einigung beſitzt ſeit einiger Zeit auch eine britiſche Sektion dieſe
wünſcht auf der Tagung folgenden Vorſchlag zur Verhandlung zu bringen
Die Sektionen werden eingeladen über die Durchführung des Arbeiter

ſchutzes in ihren Ländern auf Grund eines vom Bureau aufzuſtellenden
Fragebogens Bericht zu erſtatten Das Bureau ſoll auf Grund dieſer
Mitteilungen der Sektionen ſodann eine vergleichende Darſtellung über die
Wirkſamkeit der Durchführung der verſchiedenen Arbeiterſchutzgeſetze er
ſtatten

Frankreich
Zur Begegnnug König Eduards mit Kaiſer Wilhelm
Der Figaro veröffentlicht eine ſonderbare Berliner Mitteilung

die ſo klingt wie wenn König Eduard ſich bei ſeinen franzöſiſchen
Freunden im voraus wegen einer Begegnung mit Kaiſer Wilhelm
entſchuldigen wollte Auch wenn der Kronprinz keinen Sohn bekommen
hätte heißt es in dieſer Mitteilung die nach Angabe des Blattes von
wohlunterrichteter Seite ſtammt hätten Oheim und Neffe ſich notwendig
in dieſem Jahre ſehen müſſen Sie ſind nahe Verwandte und zu höſlich
um einander ſyſtematiſch auszuweichen Voriges Jahr iſt König Eduard
allerdings durch Deutſchland gereiſt ohne den Kaiſer zu ſehen aber damals
war Europa tief geſtört und der Friede unſicher jeder übte Zurückhaltung
und hielt ſich zu ſeinen Freunden Dieſes Jahr iſt glücklicherweiſe alles
friedlich Nichts hindert alſo den König nach Deutſchland zu kommen
und mit dem deutſchen Herrſcher zu ſammenzutreffen Niemand darf ver
nünftigerweiſe an einem ſo natürlichen Ereigniſſe Anſtoß nehmen das die
Völkerbräuche in normalen Zeitläuften faſt zur Pflicht machen

Der Dreyfns Prozeß
General Mereier hat abermals einen Brief an den erſten Präſi

denten des Kaſſationshofes gerichtet in dem er u a verlangt daß
diejenigen Offiziere welche die verſchwundene Note des Majors Baile
vergeblich geſucht haben mit den Offizieren konfrontiert werden welche
dieſes Schriſtſtück aufgefunden haben Was die ſogenannte hiſtoriſche
Nacht anlange in welcher die Gefahr eines Krieges mit Deutſch
land erörtert worden ſei verlangt Mercier daß er dem früheren Präſi
denten der Republik Caſimir Perier dem ehemaligen Miniſterpräſidenten
Charles Dupuy und dem damaligen Vertreter des Auswärtigen Amtes
Revoil gegenübergeſtellt werde

Rußland
Bedrohliche Vorgänge in Petersburg

Jn elfter Abendſtunde kam es am Sonntag in Petersburg in dem
entlegenen Stadtteile Peski zu einem Zu ſammenſtoß zwiſchen einer
großen Menſchenmenge und Polizei und Koſaken als die Polizei
einen Reſerveoſfizier der politiſche Reden hielt verhaften wollte Die
Menge bewarf die Koſaken und die Polizei mit Steinen und flüchtete als
die Koſaken in die Luft feuerten in den Hof eines benachbarten Hauſes
Die Koſaken drangen in den Hof und feuerten mehrmals als aus den
Fenſtern mit Steinen auf ſie geworſen wurde Die Ruhe wunde erſt nach
Mitternacht wiederhergeſtellt Eine größere Anzahl von Perſonen wurde
verwundet

Räubereien in Ruſſiſch Polen
Jn Alexandrowo überfielen acht bewaffnete Revolutionäre die

ſtaatlichen Spiritusläden raubten das Bargeld und ſtellten namens der
Partei über den Empfang des Geldes eine Quittung aus Als ſie dann
auf zwei Einſpännern zu entkommen ſuchten wurden ſie von vier Wacht
männern verfolgt Die Revolutionäre legten ſich in einem Kornfelde in
den Hinterhalt und feuerten auf ihre Verſolger durch die ſie ſieben
Stunden hindurch förmlich belagert wurden Sie verteidigten ſich mit
ihren 16 Revolvern gegen die vier Gewehre der Wachtmänner doch wurden
drei von ihnen ſchließlich getötet vier verwundet der achte blieb unverletzt
und entkam in den Wald

Großbritannien
Der Kampf mit den Zulus

Den Truppen der Kaplolonie iſt es wie wir geſtern kurz meldeten
wiederum gelungen den aufſtändiſchen Zulus eine große Niederlage bei

geſtattete ſich der Rittmeiſter zuweilen dem viel jüngeren
Freunde gegenüber der Weg zum Heiraten iſt dann immer
noch weit und außerdem gehören zwei dazu

Dabei legte er ihm vertraulich den Arm um die Schulter
lachte ihn freundlich an und brach damit dem Geſpräch jede
unangenehme Spitze ab aber Armand hatte mit einer Ver
ſtimmung zu kämpfen die ihn den gauzen Abend nicht verließ
Er ſuchte Jnges Nähe nicht aber er beobachtete ſie und ſeine
Laune wurde dadurch nicht verbeſſert Der Rittmeiſter war
wie ſchon geſagt ein guter Erzähler und heute zeigte er ſich
als Meiſter darin Er wandte ſich im Geſpräch zwar weniger
an Jnge als an Anna Ferni aber Jnge war doch zugegen
heitere Schlagfertigkeit und luſtiges Necken flogen hinüber und
herüber aber im Grunde galt dies doch nur der einen Das
fühlte Armand und er mißgönnte dem älteren Manne jedes
Lächeln jedes zuſtimmende Wort von Jnuges Lippen Sie
beteiligte ſich zwar nicht an dem luſtigen Krieg es war ihr
nicht gegeben in leichter Plauderei zu glänzen aber ſie be
wunderte dieſe Gabe an andern und war zu ehrlich und zu
unbefangen um dieſe Bewunderung nicht zu zeigen Paſtor
Roebke erzählte Schnurren aus ſeinem Amtsleben und kleine
bibliſche Anekdoten verletzte das Ohr ſeiner Gattin zweimal
durch den Anruf Mine und war ſchließlich der Erſte der
zum Aufbruch mahnte Man hatte gar nicht gemerkt wie
ſchnell die Zeit vergangen war

Ein reizender Abend Gnädigſte ſagte Neumann ſich
von Frau von Ferni verabſchiedend So ein armer Jung
geſelle weiß das beſonders zu ſchätzen

Er reichte Anna die Hand verneigte ſich leicht vor Jnge
und folgte von Armand begleitet dem geiſtlichen Ehepaar
Nachdem das in den ſchwerfälligen Halbwagen untergebracht
war und die runden Gäule vom Kloſterhof trabten ließ Neu
mann ſeinen Selbſtfahrer kommen und reichte Armand von dem
hohen Sitz herunter noch einmal die Hand

Fortjetzung jolgt

e

an die Stadtgemeinde die Notwendigkeit heran die erforderlichen Einzubringen Die Rebellen hatten einen Verluſt von 547 Toten darunter
den Häuptling Matſchwilt zu verzeichnen Trotzdem wird die Lage in
Natal als immer bedrohlicher werdend angeſehen Man befürchtet eineallgemeine Erhebung der Eingeborenen im brithchen Südafrika und der

Weißen hat ſich zum Teil bereits eine große Panik bemächtigt Die eng
liſche Regierung erhielt nämlich aus Transvaal Nachrichten daß ein
allgemeiner Aufſtand der Eingeborenen in ganz Südafrika zu erwarten
ſei Die Eingeborenen legten eine noch nie dageweſene Frechheit den
Weißen gegenüber an den Tag Es heißt am 17 d Mts werde das
Signal zu einer allgemeinen Niedermetzelung der Frauen
und Kinder ſeitens der Zulukaffern gegeben werden

Stadtverordneten Sitzung
Halle 10 Juli

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Eine Petition der Tabak und ZigarektenJntereſſenten die ſich gegen

die Ausdehnung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe wendet
wird der Petitions kommiſſion zur überwieſen

1 Die Entlaſtung der Steuerkaſſe für 1904 wird ausgeſprochen
Berichterſtatter St V Aßmann

2 Der Kaufmann Louis Deparade beabſichtigt auf ſeinem Grund
ſtücke Mansfelderſtraße 41 einen Schuppen aufzuführen Nach der für die
Mansfelderſtraße feſtgeſetzen Fluchtlinie entfallen ca 146 qm ſtädtiſchenLandes zu dem vorgenannten Grundſtücke Herr Deparade Jat ſich bereit

erklärt das fragliche Land zum Preiſe von 18 Mk pro qm ausſchließlich
der Straßenausbau und Freilegungskoſten zu erwerben und Bauten erſt
dann aufzuführen wenn der Magiſtrat die Faſſade für dieſelbe ge
nehmigt hat

Die Bau und Finanzkommiſſion Berichterſtatter St V Wolff und
Probſt halten den Preis von 18 Mk für zu niedrig und beantragen
dieſen auf 25 Mk pro qm zu erhöhen Aus der Verſammlung heraus
wird zwar auch der von den beiden Kommiſſionen vorgeſchlagene Preis
noch für zu gering erachtet Verſammlung beſchließt aber mit 34 gegen
9 Stimmen nach den Kommiſſionsanträgen

3 Der Bauunternehmer Karl Hilpert hat das Grundſtück Breite
ſtraße 26 erworben und will auf demſelben nach Abbruch der vorhandenen
Baulichkeiten einen Neubau errichten Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie
entfallen von dem Grundſtück za 32 qm Land zur Breiteſtraße welche der
Beſitzer gegen eine Entſchädigung von 80 Mk pro qm der Stadtgemeinde
übereignen will Ein Gebot von 50 Mk pro qm hat Herr Hilpert ab
gelehnt und anheimgeſtellt das Land im Wege der Zwangsenteignung von
ihm zu erwerben Magiſtrat beantragt die Einleitung des Zwangs
enteignungsverfahrens zu beſchließen Auf Antrag der Bau und Finanz
kommiſſion Berichterſtatter St V Wolff und Probſt wird jedoch der Magi
ſtrat erſucht Herrn Hilpert 60 Mk pro qm zu bieten Für den Fall der
Ablehnung dieſes Gebots wird die Einleitung der Zwangsenteignung be
ſchloſſen

4 Der Zimmermann Karl Sachſe beabſichtigt auf ſeinem Grundſtück
Fleiſcherſtraße 26 einen Neubau zu errichten Von dem Grundſtück ent
fallen za 14 qm fluchtlinienmäßig zur Straße Herr Sachſe fordert als
Entſchädigung 60 Mk pro qm Der Magiſtrat hält dieſen Preis aber zu
hoch und beantragt nur 40 Mk zu bieten und das Zwangsenteignungs
verfahren einzuleiten wenn Herr Sachſe damit nicht einverſtanden ſein
ſollte Verſammlung ſtimmt dem Magiſtratsantrage zu Berichterſtatter
St V Wolff und Probſt

5 fällt aus
6 Herr Paul Göldner bittet die Volkskaffeehalle am Leipziger Turm

ſowie die dort ſtehende Anſchlagſäule zu beſeitigen oder um etliche Meter
zurückzurücken Die Baukommiſſion Berichterſtatter St V Wolff hält
die Anregung im Jntereſſe der Verſchönerung des Städtebildes für berechtigt
Es wird deshalb beantragt den Magiſtrat zu erſuchen dem Verein für
Volkswohl den Platz für die Kaffeehalle mit einer Friſt von einem Jahre
zu kündigen inzwiſchen könne mit dem Verein für Volkswohl eine Ver
einbarung wegen einer anderweiten Aufſtellung der Halle getroffen werden
Obwohl ausdrücklich betont wird daß der Antrag der Baukommiſſion
keineswegs eine Unfreundlichkeit gegen den gemeinnützigen Verein für
Volkswohl enthalten ſoll ſo wird er doch gegen vier Stimmen abgelehnt
dagegen auf Vorſchlag des St V Steckner beſchloſſen den Magiſtrat
zu erſuchen mit dem Verein für Volkswohl wegen einer Verſetzung der
Kaffeehalle in Unterhandlungen zu treten

7 Zur Belegung der unteren Wandflächen in der Großvieh
Schlachthalle des Schlachthofes mit glaſierten Mettlacher Platten
werden 3040 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Grote und Probſt

8 Magiſtrat hat die nachſtehenden Vorſchriften und Jnſtruktionen über
Lohnzahlung an ſtädtiſche Arbeiter während einer Arbeits
behinderung genehmigt und erſucht die Verſammlung denſelben eben
falls zuzuſtimmen

1 Arbeiter welche durch einen in ihrer Perſon liegenden Grund ohne
ihr Verſchulden an der Fortſetzung der Arbeit gehindert find
können ſofern ſie ſeit mindeſtens 1 Jahre ununterbrochen oder nur
mit geringen Unterbrechungen im ſtädtiſchen Dienſte ſtehen für die
Dauer der Arbeitsbehinderung jedoch nur bis zu 2 Wochen den
Lohn weitergezahlt erhalten

2 Jſt die Arbeitsbehinderung durch Krankheit begründet ſo wird für
die erſten drei Tage kein Lohn gezahlt Für die folgende Zeit iſt
auf den Lohn der Betrag anzurechnen welchen der Arbeiter aus
einer auf Grund geſetzlicher Verpflichtung beſtehenden Kranken
verſicherung erhält

3 Bet militäriſchen Dienſtleiſtungen findet die Vorſchrift zu 1 nur
Anwendung gegenüber verheirateten und ſolchen unverheirateten
Arbeitern welche die einzigen Ernährer von Angehörigen ſind
Die auf Grund geſetzlicher Beſtimmung insbeſondere des Reichs
geſetzes vom 10 Mai 1892 zu zahlenden Unterſtützungen kommen
in Abzug

4 Für Arbeitsbehinderungen infolge gerichtlicher Zeugen oder Sach
verſtändigen Vernehmung iſt die Lohnzahlung ausgeſchloſſen

5 Ob und in welcher Höhe der Lohn während der Arbeitsbehinderung
zu zahlen iſt entſcheidet unter Ausſchluß des Rechtsweges die zu
ſtändige Betriebsverwaltung

Die Jnſtruktion für die Verwaltungen
geſetzt werden

a Die oben angegebenen Leiſtungen enthalten das von den Ver
waltungen zu gewährende Mindeſtmaß

b Jn Krankheitsfällen können Arbeiter welche ſeit mindeſtens drei
Jahren ununterbrochen oder nur mit geringen Unterbrechungen imſtädtiſchen Dienſte ſtehen den Lohn für die erſten drei Tage und

den Unterſchied zwiſchen Lohn und Krankengeld für einen Zeitraum
bis zu 13 Wochen erhalten Die Zahlung darf innerhalb eines
Jahres vom Beginn des Krankengeldbezuges gerechnet nur ein
mal für 13 Wochen erfolgen

c Bei militäriſchen Dienſtleiſtungen kann der Lohn abzüglich der
etwaigen Angehörigenunterſtützungen den zu 3 bezeichneten Arbeitern
für längſtens 8 Wochen weiter gezahlt werden wenn der Arbeiter
ſeit mindeſtens 3 Jahren ununterbrochen oder nur mit geringen
Unterbrechungen im ſtädtiſchen Dienſt ſteht

d Die Entſcheidung zu b und e ſteht den Verwaltungsdezernenten zu
St V Thiele erhebt gegen den Magiſtrat den Vorwurf in der Sache

illoyal gehandelt zu haben Die zur Beratung der Frage eingeſetzie
Kommiſſion habe nur einmal getagt und in dieſer einzigen Sitzung ihre
Arbeit nicht erledigt vielmehr beſchloſſen zuerſt noch Erhebungen über die
finanzielle Tragweite der Maßregel anzuſtellen Nun wäre ohne daß die
Kommiſſion wieder zuſammenberufen worden ſei die Vorlage gemacht die
gegenüber dem Entwurfe welcher der Kommiſſion vorgelegen habe zwei
weſentliche Verſchlechterungen enthalte Redner erklärt daß er verſchiedene
Abänderungsanträge zu ſtellen habe

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive verlangt von dem St V Thiele ſich
erſt über die Tatſachen zu informieren ehe er ſolche Vorwürfe erhebt Es
habe nicht nur eine Sitzung der gemiſchten Kommiſſion ſtattgefunden
ſondern deren zwei Jn der letzten Sitzung am 20 Juni habe allerdings
der St V Thiele gefehylt es ſei in dieſer aber das Regulauiv ſo feſtgeſetzt
worden wie es jetzt der StadtverordnetenVerſammlung vorliegt Auf
Wunſch des Herrn Thiele wird auch feſtgeſtellt daß er zu der Sitzung am
20 Juni ordnungsmäßig eingeladen worden iſt

Nach ſtundenlangen teilweiſe recht lebhaften Erörterungen genehmigt
die Verſammlung die Magiſtratsvorlage Abänderungsanträge des St V
Thiele werden abgelehnt dagegen findet ein Antrag des St V Siemens
Annahme wonach bei der Annahme von Arbeitern in ſtädtiſchen Dienſt
die Wirkung des g 616 B G B auszuſchließen iſt

9 Die Auflaſſung des Amtsgartens und der Burgruine an die

ſoll wie folgt feſt

Stadtgemeinde hat am 11 Juni 1 ſtattgefunden Es tritt nunmehr

14 Juli 2richtungen zu treffen damit Burg und Garten der Allgemeinheit möglichſt
zu Gute kommen Wegen der Burg behält Magiſtrat ſich weitere Vor
ſchläge vor Was den Amtsgarten anbetrifft ſo hält die Verſchönerungs
kommiſſion den ſtädtiſchen Garteninſpektor nicht für geeignet ſachgemäße
Vorſchläge zu machen Der Anſicht der Verſchönerungskommiſſion muß
umſomehr beigetreten werden als der Amtsgarten ſo eigenartig hervor
ragende Schönheiten aufweiſt daß es für erforderlich zu erachten iſt zur
Aufſtellung eines Projekts nebſt Koſtenanſchlages für die nötigen Jnſtand
ſetzungs und Umänderungsarbeiten des bisherigen Privatgartens in einen
öffentlichen Park die Mithilfe hervorragender Sachverſtändiger in Anſpruch
zu nehmen Verſammlung wird daher erſucht zu dieſem Zwecke den Be
trag von 2000 Mk aus dem Dispoſitionsfonds zur a ſtellen
Nach ſehr langer Erörterung wird die Vorlage mit großer rheit an
genommen Berichterſtatter St V Klopfleiſch

10 Verſammlung nimmt von dem Finalabſchluſſe der Kaſſe der
Handwerkerſchule für das Rechnungsjahr 1905 Kenntnis Eine bei
Titel IV 6 der Ausgabe eingetretene Ueberſchreitung von 468,55 Mk von
welcher vertragsmäßig die Hälfte mit 234,28 Mk auf ſtädtiſche Mittel zu
übernehmen iſt wird nachträglich genehmigt und die zur des letzt
erwähnten Betrages erforderlichen Mittel à oonto der erzielten iſſe
und der SchulgeldMehr Einnahmen werden nachbewilligt Erſpart wurde
in der Ausgabe abgeſehen von den Lehrmitteln 4612,45 Mk hinzu treten
Mehreinnahmen von 1560,78 Mk d ſ zuſammen 6173,23 Mk Hier
von entfällt auf die Stadtgemeinde die Hälfte mit 3086,62 Mk zu deren
Laſten die Ueberſchreitung im anteiligen Betrage von 234,28 Mk ver
rechnet worden iſt Trotz der Ueberſchreitung beträgt der Zuſchuß der
Stadtgemeinde demnach noch 2852,34 Mk weniger als im Haushalts
plan vorgeſehen worden war Die Ueberſchreitung iſt dadurch entſtanden
daß die Errichtung des Unterbaues einer vierklaſſigen Maſchinenbauſchule
ſowie einer Baugewertkſchule in zahlreichen auswärtigen Zeitungen bekannt
gemacht werden mußte Der Miniſter hat die Ueberſchreitung bereits ge
nehmigt Berichterſtatter St V Engelcke

11 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß für einen am
1 Ottober 1906 neu einzuſtellenden Leiter der Stadtgärtnerei ein
Anfangsgehalt von 3500 Mk feſtgeſetzt wird ſteigend von drei zu drei
Jahren um je 300 Mk bis auf 5000 Mk Berichterſtatter St V
Klopfleiſch

12 Der Magiſtrat hat ſich mit der Königl Eiſenbahndirektion dahin
geeinigt derſelben zu geſtatten daß der Straßenkörper der Königſtraße im
Zuge des Verbindungsgleiſes zwiſchen dem Haupibahnhof und dem alten
Thüringer Güterbahnhof mit einem Starkſtromkabel unterirdiſch gekreuzt
werden darf Nach den mit der Eiſenbahnverwaltung vereinbarten Be
dingungen ſoll das Kabel mindeſtens 1 m unter der Straßenoberkante
verlegt und mit einem eiſernen Schutzrohr umgehen werden Die Eiſen
bahnverwaltung ſoll verpflichtet ſein das Straßenpflaſter bei der erſtmaligen
Verlegung des Kabels ſowie nach jeder Ausbeſſerung und nach der
etwaigen endgültigen Berg des Kabels wieder ordnungsmäßig in
Stand zu ſetzen Für die dauernde Mitbenutzung des Straßenkörpers
ſoll die Stadtgemeinde Halle eine einmalige Entſchädigung von 250 Mk
erhalten St V Grote weiſt darauf hin welche Schwierigkeiten der
Stadt erwachſen können wenn in der Königſtraße einmal Leitungen oder
Kanäle erbaut werden ſollen Die Königl Eiſenbahndirektion habe zwar
mit der Einleitung der Zwangsenteignung gedroht es ſei aber doch recht
fraglich ob ſie damit Glück haben wird weil es ſich nicht etwa um ein
Telegraphenkabel ſondern um ein Kabel für Lichtzwecke handelt
Die Stadt könnte es alſo wohl auf die nung an
kommen laſſen Der Vertrag ſoll deshalb nur unter der Bedingung
genehmigt werden daß die Eiſenbahnverwaltung die Verpflichtung über
nimmt das Kabel auf ihre Koſten zu verlegen wenn dies durch Verlegung
oder Neuanlagen ſtädtiſcher Leitungen oder Kanäle notwendig werden
ſollte Außerdem ſoll an Stelle der einmaligen Entſchädigung für die
Mitbenutzung des Straßenkörpers eine jährliche Entſchädigung von 10 Mk
gezahlt werden

Verſammlung beſchließt ſo
Jm Laufe der Erörterungen teilt Erſter Bürgermeiſter Dr Rive mit

daß die Königl Eiſenbahndirektion aus unbekannten Urſachen in einem
Schreiben welches dem Magiſtrat vorgeſtern zuging einen Ton anſchiage
der dem im Verkehr zwiſchen Behörden üblichen nicht angepaßt ſei Der
Magiſtrat werde ſich wenn das weiter gehen ſollte bei einer ſolchen Form
des Verkehrs nicht beruhigen Es könnten ja ſehr leicht Meinungs
verſchiedenheiten eintreten aber wenn Behörden untereinander nicht den
üblichen Ton wahren wollten wer olle das ſonſt tun

13 Eine Petition des kommunalen Vereins Halle Oſt die ver
längerte Delitzſcherſtraße von Nr 74 ab bis zur Grenze der Büſchdorfer
Flur mit Bäumen zu bepflanzen wird dem Magiſtrate zur Berückſichtigung
überwieſen Berichterſtatter St V Thiele

14 und 15 fallen aus
16 und 22 Die Petitionen des Vereins alleſcher Möbel

transporteure um Gebührenfreiheit für feſtliche Veranſtaltungen bezw
um Bewilligung eines Beitrags ſowie der Vereinigung der Halleſchen
Stenographen Vereine nach Stolze Schrey um Bewilligung eines
Beitrags zur Beſchaffung von Preiſen für Wettſchreiben werden als in
zwiſchen gegenſtandslos geworden durch Uebergang zur Tagesordnung er
ledigt Berichterſtatter St V Dr Lembſer

17 18 und 19 Petitionen der Witwe Gaede und des Holzhändlers
Vogler um Erlaß oder Ermäßigung der Umſaztzſteuer für in Zwangs
enteignungsverfahren erworbene Grundſtücke werden durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt dagegen die des Kaufmanns Uhlendorf dem
Magiſtrate zur Berückſichtigung überwieſen Berichterſtatter St V Dr
Lembſer

Aus der Amgebung
g Nietleben 9 Juli Stiftungsfeſt Unter zahlreicher Be

teiligung der hieſigen Einwohner feierte geſtern der hieſige Kriegerverein
ſein 40 Stiftungsfeſt Vormittags 9 Uhr beſuchte der Verein gemein
ſchaftlich den Gottesdienſt Nach Einholung der Brudervereine und Aus
gabe der Feſtzeichen marſchierten die Vereine im feſtlichen Zuge in dem
ſich viele Ehrengäſte darunter auch der Bezirksvertreter Herr Kupper
Halle und zahlreiche Ehrenjungfrauen einreihten durch den feſtlich ge
ſchmückten Ort nach dem Kaiſerdenkmale vor der Kirche Hier nahm nach
einer Anſprache des Herrn Wilhelm Erpel und nachdem Herr Hilbrecht
einen Kranz niedergelegt hatte der unterdes erſchienene Bezirksverbands
vorſteher Herr Major a D von Riedenau die Parade über die Krieger
veretne ab Jm Feſtlokal angelangt ergriff Herr Erpel der Nietlebener
Vorſitzende nochmals das Wort Er begrüßte in einer markigen Anſprache
mit warmem Dank für die zahlreiche Teilnahme die Erſchienenen und wies
dann auf die Bedeutung und den Zweck der Kriegervereine hin und knüpfte
hieran die Verſicherung daß der Verein unentwegt ſeinem Ziele treubleiben
werde und ſchloß mit einem Hoch auf das Hohenzollernhaus Namens
der Jungfrauen überreichten unter poetiſcher Anſprache Frl Minna Arndt
Margarete Brendel und Henriette Geſe eine Fahnenſchleife und einen
Kkanz Herr Major a D von Riedenau feierte die Kameradſchaft und
ſchloß mit einem Hoch auf dieſelbe Sodann wurden verſchiedene Fahnen
ſchilder überreicht 41 Mitglieder erhielten für 25jährige treue Kameradſchaft
Erinnerungszeichen Herr Gemeindevorſteher Franke dankte im Namen
der Kameraden ſür die Auszeichnung Aus Anlaß der Feier hatte Herr
Erpel dem Armenverbande und dem Kriegervereine je 50 Mk als Geſchenk
überwieſen Der ſpäter erſchienene Königl Landrat des Saalkreiſes Herr
von Kroſigk wandte ſich in ſeinen Worten direkt an die Mitglieder des
hieſigen Kriegervereins und feierte in längerer Rede die Verdienſte des
Pereinsvorſitzenden Erpel um den Verein

Dölan 10 Juli Der Verein für Dölauer Jntereſſen
hält ſeine nächſte Monatsverſammlung am Donnerstag den 12 d Mis
abends 81 Uhr im Heidekrug ab

s Ammendorf 9 Juli Ertrunken Heute gegen Abendertrank beim Baden in der Elſter unweit Beeſen der 10 jährige Sohn des
Reſtaurateurs Felix Sieders leben in Beeſen Die Leiche konnte noch
nicht geborgen werden

eh BVenkendorf b Salzmünde 8 Juli Fahnenweihe Der
Kriegerverein Benkendorf Quillſchina feierte heute ſein Fahnenweihfeſt
zu dem 15 auswärtige Vereine mit 13 Fahnen erſchienen waren Nach
dem die einzelnen Vereine im Feſtlokale des Herrn Gaſtwirt Hiemiſch
Benkendorf empfangen waren bewegte ſich ein Feſtzug nach dem Dorſplatze
wo zunächſt Kamrad Hädicke Quillſchina die Erſchienenen begrüßte und
Frl Tetzel Benkendorf einen Prolog ſprach Sodann erfolgte durch
Herrn Oberleutnant Ludwig Eisleben die Einweihung der neuen
prächtigen Fahne Hieran ſchloß ſich die Ueberreichung einer Fahnenſchleife
durch Frl Mikutta Benkendorf und die Ueberreichung eines Lorbeer
kranzes durch Frl Hütter Quillſchina Nachdem Kamerad Milkutta
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e duM 4 h ſ ren Dank gegen den Herrn Oberleutnant Ludwig ausgeſprocheneher telchang der Fahnennägel ſeitens der erſchienenen

Vereine Abends fand Ball ſtatt
Zipſendorf 9 Juli Verunglückt Vorgeſtern nachmittag

verunglückten auf Grube Phönix drei Arbeiter beim Transportieren einesLagerklodes indem die Leiter durchbrach auf der ſie ſich befanden Alle

drei ſtürzten ungefähr 8 Meter in den Kellerraum wobei einer einen
Knöchelbruch und der zweite eine ſtarke Kreuzverſtauchung erlitt Der dritte
tam mit einer Hautabſchürfung davon

Sangerhauſen 9 Juli Sturz aus dem Fenſter Am
Sonnabend vormittag hatte die Frau des Zuſchneiders Kühne beim
Fenſterputzen das Unglück aus dem offenen Fenſter in beträchtlicher Höhe
herabzuſtürzen ſodaß ſie bewußtlos liegen blieb Die Verletzungen ſollen
ſehr ernſter Natur ſein Der Unfall ſoll dadurch entſtanden ſein daß ſich
Steine des Fenſtergeſimſes gelockert hatten

Eilenburg 9 Juli FiſchereiVerein für die Provinz
Sachſen das Herzogtum Anhalt und die angrenzenden
Staaten Die diesjährige Hauptverſammlung des Vereins fand im
Hotel Zum roten Hirſch hier ſtatt Der Vereinspräſident Ritterguts
beſitzer SchirmerNeuhaus eröffnete die Verſammlung Als Vertreter des
ſächſiſchen Fiſcherei Vereins war Graf HolzendorfDresden der Landwirt
ſchaftskammer zu Halle Major v BuſſeZſchortau der Landwirtſchaſts
kammer für Anhalt Dr Reinhardt Deſſau zugegen Den Geſchäftsbericht
erſtattete Lektor Dr Kluge Halle Rechnung legte Bauſekretär BanmgartHalle ab Jn den Vorſtand wurden neu Baurat Branigk Deſſau und in

den Verwaltungsrat Fiſchermeiſter Kegel Kalbe Hofkammerrat Joachimi
Deſſau Dr med SchulzDiesdorf Lehrer LucasWerbelin Fiſchermeiſter
MundtWeißenfels Rechnungsrat Rhode Merſeburg und Fiſchermeiſter
Mertig Halle gewählt Vorträge hielten Lehrer LucasWerbelin über die
Fiſcherei Verhältniſſe des Kreiſes Delitzſch Generalſekretär des deutſchen
FiſcherelVereins Fiſcher über das Ausſetzen der Lachſe in der Eibe Ober
fiſchermeiſter Mierau Magdeburg über die Vollendung der Provinzial
Fiſchereikarte Lehrer Wehle Crenſitz über die Fiſchereiverhältniſſe der Mulde
bei Eilenburg Oberfiſchermeiſter Mierau Magdeburg nochmals über Mittel
und Wege zur Förderung der Kleinteichwirtſchaft im Nebengewerbe des
Berufsfiſchers und des Landwirtes und Fiſchermeiſter Kegel Kalbe über
fiſchereiliche Zeitfragen Als Ort der nächſtjährigen Tagung wurde Deſſau
gewählt An die Verhandlungen ſchloß ſich ein gemeinſames Eſſen an
ünd den Schluß wird heute eine Beſichtigung der Teichwirtſchaft des benach
barten Rittergutes Gotha bilden

Wittenberg 9 Juli Wahl eines Stadtbaurats Nachdem
der Stadtingenieur Zimmermann in Görlitz die Annahme der hier auf ihn
gefallenen Wahl zum Stadtbaurat abgelehnt hat haben die Stadtverordneten
geſtern in außerordentlicher Sitzung den Stadtbaumeiſter Deutſchmann in
Harburg zum Stadtbaurat erwählt

Erfurt 9 Juli Lohnbewegung der Holzarbeiter Die
hieſigen Holzarbeiter 1200 an der Zahl ſind in eine Lohnbewegung ein
getreten die den allgemeinen Ausſtand erwarten läßt Sie hatten vom
Schutzverband der Arbeitgeber Lohnerhöhung und Verkürzung der Arbeits
zeit gefordert Die Verhandlungen ſind aber geſcheitert Juſolgedeſſen ſind
bereits ſämtliche Holzarbeiter der Möbelfabrik von Finkelmeyer Co in
den Ausſtand getreten

Erfurt 9 Juli Selbſtmord eines Kindes Jn tiefe Be
trübnis wurde eine in der Roonſtraße wohnende Familie verſetzt Die
Mutter hatte ihren 13jährigen Knaben beauftragt aus dem Keller Kohlen
zu holen Vergeblich wartete ſie auf die Rückkehr des Kindes Wie groß
aber war ihr Schreck als ſie dann den Knaben im Keller an der Waſſer
leitung hängend tot vorſand Es iſt nicht das geringſte bekannt was das
Kind zum Selbſtmord getrieben haben könnte

Magdeburg 9 Juli Bundeskegelfeſt Jn der heutigen
Generalverſammlung des Deutſchen Keglerbundes wurde zum Ort für das
nächſte Bundeskegelfeſt das im Jahre 1908 ſtattfindet Dresden gewähilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Juli
Waſſerbauinſpektor Teichert Geſtern nachmittag verſtarb

Waſſerbauinſpektor Teichert der erſt ſeit kurzer Zeit an Stelle des
verſtorbenen Geheimrat Brünecke Leiter der hieſigen Waſſerbauinſpektion
war an einer Lungenblutung

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer
geſtrigen Sitzung den Magiſtrat zu erſuchen einem erkrankten Magiſtrats
jekretär deſſen Penſionierung beantragt war zuerſt einen längeren Urlaub
zu gewähren Die Penſionierung des Stadtgarteninſpektors Kriele wurde
genehmigt Es wurde dieſem neben der geſetzlichen Penſion eine wider
zufliche Unterſtützung gewährt ſo daß er zuſammen 2200 Mk be
ziehen wird

Vierſteuer Regulativ Nachdem die Brauſteuergeſetzgebung eine
Umgeſtaltung erfahren hat legt der Magiſtrat den Entwurf einer neuen
Ordnung über die Erhebung einer ſtädtiſchen Bierſteuer wieder vor Be
kanntlich mußte vor einiger Zeit eine vom Magiſtrat in Vorſchlag ge
brachte Aenderung des ſtädtiſchen Bierſteuer Regulativs vertagt werden
weil während der Beratungen eine Reform der ſtaatlichen Bierſteuer vor
genommen wurde Jetzt beantragt der Magiſtrat daß von dem im Stadt
bezirke gebrauten Biere eine Gemeindeſteuer erhoben werden ſoll die für
ſchweres Lager Malz Bier 65 Pfg für Weiß und Goſenbier 55 Pfg
und für leichteres Braun Bier 45 Pfg auf das Hektoliter beträgt Als
leichtes Bier gilt dasjenige von welchem mehr als 7 Hektoliter aus einem
Doppelzentner Malz oder ſonſtigen zugelaſſenen Brauſtoffen bereitet ſind

Ferienkolonien Schon in früheſter Morgenſtunde verſammelte
ſich geſtern die fröhliche Schar der in die Ferienkolonie zu entſendenden
Kinder um ihre Führer und Führerinnen Die beiden Vorſitzenden des
Vereins Oberbürgermeiſter a D Geh Regiernk erat Staude und
Stadtrat Über waren bei der Abfahrt mit der Eiſenbahn zugegen um
die Beförderung der Kinder zu leiten Es war eine Freude das Glück
der Abfahrenden zu ſehen Hoffen wir daß die bleichen ſchmalen Ge
ſichter als friſche rotwangige zurückkehren wozu das ſeit heute eingeſetzte
gute Wetter wohl beitragen wird Der Verein für Volkswohl dankt allen
denen welche ſo reiche Mittet geſpendet haben daß der Verein in dieſem
Jahre wieder 32 Kindern mehr als im vorigen Jahre nämlich 307 Kin
dern die Wohltat der Erholung in friſcher freier Luft zuteil werden laſſen
konnte Auch der welche durch Einſendung von Kopfbedeckungen und
Kleidungsſtücken aller Art Schtrmen Büchern und Spielen den Verein
in ſeinem ſchweren aber dankbaren Unternehmen unterſtützten wird
gedankt

Die allgemeinwiſſenſchaftliche Verbindung im T C C
Saxonia feiert ihr diesjähriges Stiſtungsfeſt am 9 bis 12 Juli Sie
wurde im Jahre 1865 gegründet und kann auf ein 41 jähriges ununter
brochenes Beſtehen zurückblicken

Die Sängerſchaft im W C Fridericiana zu Halle
feiert in dieſen Tagen hierſelbſt ihr 40 Stiſtungsfeſt Die Feſtordnung
ſieht folgende Veranſtaltungen vor Montag Begrüßungsabend auf dem
Fridericianerhauſe Jägerplatz der alte Barbaroſſa Dienstag vormittag
Altherrenkonvent ebendaſelbſt nachmittags 5 Uhr Konzert in den Thalia
ſälen in kleinerem Rahmen da inſolge des Konzertes der deutſchen Sänger
ſchaften das erſt im vorigen Monat in Weimar aufgeführt wurde nur
wenige Wochen zur Vorbereitung waren Abends Siſ Uhr Kommers
ebendaſelbſt mit Landesvater Mittwoch vormittags 12 Uhr bei gutem
Wetter Auffahrt vom Paradeplatz Alte Promenade Poſt Leipzigerſtraße
Markt Utrichz Geiſt Breiteſtraße Kirchtor Mühlweg Friedrich
Steinſtraße Marlt Halle Robert Franzſtraße bei Regen Frühſchoppen
im Reichshof Nachmittags 5 Uhr Gondelfahrt von der Peißnitzbrücke
und Gartenfeſt in der Saalſchloßbrauerei welche beide bei Regen wegſallen
und Tanz in der Saalſchloßbrauerei Donnerstag vormittags Früh
ſchoppen mit Muſik auf dem Frid Hauſe nachmittags 4 Uhr Exbummel
mit Sonderzug nach der Heide

Chriſtliche Vereinigung deutſcher Eiſenbahner Die Orts
gruppe Halle a S hat Freitag den 13 Juli abends 8 Uhr im Evang
Vereinshaus Kronprinz eine Verſammlung in der Gäſte will
kommen ſind

Der Verein ehem Preuß Garde hielt am Sonnabend eine

Statutennachträge beſchloſſen wurden Das auffgeſtellie Programm zur Feier
des 25jährigen Beſtehens am 18 und 19 Auguſt wurde gutgeheißen
Sodann ernannte der Verein ſeinen früheren langjährigen Vorſitzenden
Herrn Kgl Eiſenbahnſekretär Kam A Mittag zum Ehrenmitgliede in
Anerkennung ſeiner Verdienſte um den Verein und Herrn Reichsbank
beamten a D Kam E Becker zum EhrenVorſtandsmitgliede

Der Jahn ſche Turnverein hält nächſten Sonnabend in ſeinem
Vereinslokale Reſtaurant zum Herzog ſeine Vierteljahrsverſammlung ab
Außer der Kaſſenlegung ſtehen auch noch wichtige Punkte beſonders die
Beſprechung über das am 25 bis 27 Auguſt in Keuſchberg Dürrenberg
ſtatifindende Gauturnfeſt auf der Tagesordnung Die Turnſtunden zur
Pflege der volkstümlichen Uebungen werden wie bisher jeden Mittwoch und
Donnerstag abends von 71 Uhr auf dem Sandanger abgehalten Die
übrigen Turnſtunden ſind auf Dienstag und Freitag abend von 10 Uhr
verlegt und finden in der ſtädtiſchen Mittelſchule an der Torſtraße ſtatt

Arbeitgeber Verband für das Trausportgewerbe Nach
dem anfangs April d J der Verband der hieſigen organiſierten Geſchirr
führer und Arbeiter an die Arbeitgeber dieſes Berufs mit der Forderung
der Einführung neuer Arbeitsbedingungen und höherer Löhne herantrat
vereinigten ſich faſt ſämtliche hieſige Arbeitgeber dieſes Berufe um wegen
der die man als unberechtigt hielt Stellung zu nehmen
Die Arbeitgeber haben ſich auch ſeinerzeit auf keinerlei Verhandlungen mit
dem Verbande eingelaſſen und haben nur direlt mit ihren Angeſtellten
verhandelt und auch eine Einigung mit dieſen erzielt Aus der Mitte der
Arbeitgeber wurde nun aber der Wunſch laut dieſe Arbeitgeber Vereinigung
beſtehen zu laſſen und weiter auszubauen Geſtern fand die konſtituierende
Verſammlung des Arbeitgeber Verbandes für das Transportgewerbe für
Halle a S und Umgegend ſtatt Zweck dieſer neuen Vereinigung iſt die
Vertretung gemeinſamer Jntereſſen Herbeiführung friedlicher Verhältniſſe
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſerner gegenſeitige Unterſtützung
bei Streiks und Sperren und die Einrichtung eines Arbeitsnachweiſes zur
unentgeltlichen Benutzung für die Arbeitnehmer Die Verſammlung war
ſehr zahlreich beſucht Sämiliche anweſende Firmen erklärten ſchriftlich
ihren Beitritt Gewählt wurden zum Vorſitzenden O Franze Stellvertreter
Ohlerich Schriftführer J Hirſch Kaſſierer Wilh el mi zu Beiſitzern
Domaun Wilh Schade Max Brömme zu Reviſoren Max Vetter
Osw Günther Der Arbeitsnachweis welcher den Zweck hat dem
Transportgewerbe tüchtige und zuverläſſige Leute zuzuführen wird bereits
in aller Kürze eröffnet werden Anmeldungen zu dem Verbande ſind an
Herrn J Hirſch i F A W Haaſe zu richten

Die Dilettanten Orcheſter Vereinigung Tempo veranſtaltet
am Sonnabend den 14 d abends 81 Uhr im Germania Garten
Ecke Reil und Ludwig Wuchererſtraße ein Garten Konzert Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Zoologiſcher Garten Wie das Jnſerat unſerer heutigen Nummer
beſagt konzertiert morgen Mittwoch nachmittags das Muſik Korps unſerer
36er Es ſei bereits heute auf den Erwerb einer außerordentlichen Selten
heit hingewieſen es iſt nämlich gelungen einen ſogenannten Blindmoll
das iſt ein dem Maulwurf nicht unähnlich ausſehendes Nagetier aus den
Steppen Ungarns zu erwerben Für nächſten Sonntag iſt ein ſogenannter
Billiger Sonntag angeſetzt

Durchgäuger Geſtern abend gegen 71 Uhr gingen in der Bern
burgerſtraße zwei Pferde mit einem leeren Laſtwagen durch Das Geſchirr
wurde auf der Kreuzung Bernburger Hermannſtraße von zwei Männern
aufgehalten ehe Unheil angerichtet war

Feſtgenommen Jn der verfloſſenen Nacht nahmen Wächter der
Wach und Schließgeſellſchaft zwei Leute feſt welche an einem Fabrikge
bäude in der Hordorferſtraße einen friſch gemauerten Gartenpfeiler um
geworfen und an einem anderen Gebäude mit einem Steine eine Fenſter
ſcheibe eingeſchmiſſen hatten Dem einen gelang es ſich loszureißen und
zu entkommen der andere wurde der Polizei übergeben Ein anderer
Wächter ſah wie in der Magdeburgerſtraße ein Mann über das Stacket
eines Grundſtückes ſtieg Er nahm denſelben feſt und übergab ihn der
Polizei

Tödlich verunglückt Geſtern vormittag gegen 111 Uhr ver
unglückte der Arbeiter Karl Fritſche Germarſtraße 6 in einem Magazin
der Zuckerraffinerie am Bahnhof dadurch daß beim Aufladen von Säcken
mit Rohzucker auf eine Lori ein Stapel Rohzucker ins Rutſchen kam
Fritſche wurde von einigen der herabfallenden Säcke getroffen und zu
Voden geworfen Er erlitt hierdurch einen Ober und Unterkieferbruch und
einen Kehlkopfbruch Jnfolge der ſchweren Verletzungen iſt der Tod ſofort
eingetreten Der Verſtorbene iſt verheiratet und Vater von ſechs un
verſorgten Kinderu

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 Juli Wolff s Bur Nach einem Telegramm des

Kaiſerlichen Gouvernements von Deutſch Oſtafrika iſt Oberleutnant
Abel nachdem er den Manjara See nördlich umgangen hatte am 18 Juni
in das aufſtändiſche Jraku Gebiet vorgeſtoßen Er wurde mehrfach an
gegriffen wobei auf beiden Seiten Verluſte zu verzeichnen waren Am
24 Juni fand die Vereinigung mit dem Detachement Mpapu Kilimatinde

ſtatt Die 5 Kompagnie ſollte am 30 Juni eintreffen Reitzenſtein
meldet unter dem 29 Juni erfolgreiche Durchführung der Operationen
Diesſeitiger Verluſt ſieben Tote 16 verwundete Hilfskrieger Um den
Erfolg zu ſichern verbleibt die 5 Kompagnie in Jraku Alle anderen
Streitkräfte kehren zurück Die 15 Kompagnie Wunderlich muß nach not
dürftiger Beſriedung von Morogoro zur Ergänzung der nordweſtlich von
Uſumbara befindlichen Truppenteile dort ſtationiert werden

Paris 10 Juli Meldung des B Zwiſchen dem Oberſten
Georges Picquart und dem aus der Dreyfus Affäre bekannten früheren
General Gonſe einem der eifrigſten Ankläger Dreyfus fand ein Piſtolen
duell ſtatt Gonſe hatte in einem offenen Briefe an den Kaſſationshof
gewiſſe auf ihn bezügliche Ausſagen Picquarts als Lüge bezeichnet Picquart

hatte geantwortet Jeder Proteſt iſt überflüſſig General Gonſe hat im
Laufe dieſer Affäre ſo oft die Wahrheit entſtellt daß ſein Wort keinen
Wert mehr beſitzt Darauf ſandte Gonſe ſeine Zeugen Das Duell ver
lief unblutig Picquart ſchoß nachdem Gonſe ihn verfehlt hatte abſichtlich
in die Luft

Greuoble 10 Juli Wolff s Bur Geſtern ſtürzten beim Bau
einer Pontonbrücke 14 Genieſoldaten in den Jſèrefluß Vier
Soldaten ertranken

Petersburg 10 Juli Meldung der Voſſ Ztg Jn der
Nacht zu Montag fand hier eine geheime Delegiertenſitzung des
berüchtigten Kampfverbandes gegen die Revolution ſtatt worin
die politiſche Situation beſprochen und der bevorſtehende Kampfplan be
ſchloſſen wurden Die Redner führten aus daß die Dumaauflöſung
und Militärdiktatur bevorſtehen ſämtliche patriotiſche Organiſationen
würden darum bei der Krone demnächſt petitionieren Aus dem Kampf
verband müſſe eine Art Nationalgarde entſtehen drei Tage vor dem
entſcheidenden Moment werden ſämtliche Verbandsmitglieder Waffen erhalten
dann werden die liberalen Zeitungsdruckereien gewaltſam okkupiert und

darin Waffenaufrufe ans Volk gedruckt Mit den Patrioten in vielen
Städten ſtehe man bereits in Verbindung

Tambow 10 Juli Pet Telegr Ag Jn dem 7 Reſerve
kavallerie Regiment iſt eine Meuterei ausgebrochen Ein Jnfanterie
offizier wurde getötet Ebenſo wurden bei einer Schwadron des
Dragoner Regiments Nejine das die Meuterer angriff ein Dragoner und
6 Pferde getötet Die Meuterer haben ſich in ihrer Kaſerne ver
barrikadiert

Drontheim 10 Juli Meldung des B Die herz
ſtark beſuchte außerordentliche Generalverſammlung ab in welcher mehrere lichen Worte des Deutſchen Kaiſers vei dervorgeſtrigen Prunktafel

haben überall im Lande einen tiefen Eindruck gemacht beſonders dis
Erwähnung der großen Vergangenheit des norwegiſchen Volkes und der
Taten ſeiner Herrſcher Heute ſetzte der Kaiſer ſeine Reiſe nach Tromsö
fort Vorausſichtlich wird der Monarch am Lyngenfford kurze Station
machen

Drontheim 10 Juli Wolff s Bur König Haakon nahm
geſtern mit Gefolge an einem Souper bei Kaiſer Wilhelm an Bord
der Hamburg teil

Der neue Chef des Marinekabinetts
Berlin 10 Juli Meldung des B Der bereits vor

längerer Zeit angekündigte Wechſel im Marinekabinett des Kaiſers
iſt jetzt vollzogen worden Wie man aus Kiel meldet wurde Konter
admiral von Müller als Nachfolger des Admirals von Senden
Bibran den er bereits mehrere Monate vertreten hatte zum Chef des
Marinekabinetts ernannt

Konteradmiral von Müller trat im Jahre 1871 in den Marinedienſt
ein 1874 wurde er Leutnant zur See 1878 Oberleutnant zur See und
1886 Kapitänleutnant ſeit 1889 war er Kapitän zur See Als Korvetten
kapitän war er perſönlicher Adjutant des Prinzen Heinrich Jm Jahre 1897
zum Fregattenkapitän befördert kommandierte er das alte Linienſchiff
Deutſchland auf dem er den Prinzen Heinrich nach Oſtaſien begleitete

Bei Abgabe dieſes Kommandos wurde ihm der erbliche Adel verliehen und
er bald darauf zum Flügelddjutanten des Kaiſers ernannt Zum Konter
admiral wurde er am 27 Januar 1905 befördert Nach ſeiner Ernennung
zum Flügeladjutanten war er kürzere Zeit Kommandant des Linienſchiffes

Weitin geweſen

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bittertold Delitzsch Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsol Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kurshericht der Halleschen Bankfirmen vom 10 Juli
Dividende Zins z z Kursfür Proz termin S z Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 1882 S udo 3/ proz Theat Anl V 1885 S u i 98 250
do 0 Stadt Anl v 1886 S 2 u z 98dBdo do do v 1892 I u 3/ 98 80Bdo 4proz V 1900 Ser I unk b 1906 u J 4 1101,606do do Ser II unk b 3907 u 4 101,506do do Ser III u 3 98 90bAkener 3 proz Stadt Anl u 98 306Erfurter t proz do u 3 cdo 4proz do v 1833 u e 4 101,506do do do v 1901 u 4 101,506Halberstädter S proz Stadt Anl vVerich 3
Naumburger 0 do u 3/ 97b2Zerbster do do V 1905 c n zuLandschattl Centr Pfandbr S S i u z 98,20B

do do a 2 u 3Sächs 4proz landsehbaftl Pfandbr m 4 108,800
do 3/ proz do do S u s 98 10Bdo 3prorz do do u 3 87Bdo 3 proz Provinzial Anleihe S Versech 98,50BUnstrut Reg Anl Bretl Nebra a u 3 986

Anleihen industr Ges
Ammendorfer Papierfarik 4proz Oblig S a 4 101 G
hernb Maschinenfabrik Obl rekz 103 u 4 100 756Bruckdorf Nietleboner Braunkohlen Obl i u 4 o
Consol Hail Pfännerschafts Aktien S u 4 101b
Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 11016Eilenburger Kattun 4 proz Oblig S u 102 300
Eisenacher 4 proz Kammgaruspinnerei

Oulig rekz mit 102 pr u oF Zimmermann Co Alaschin 4 pr A u B 4 101 506Grube Gliückaut 4 proz Oblig u 100 50Halle Hettstedter o r 90 4 proz u 50 bHall Strassenbahn Iprer do u 4 100,506
Körbisdorf Zuekertabrik 4proz 2 u 100,50Kytthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe S u 4 100 50B
Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl S h u 100,406Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv u 4 100,256do II rückz mit 102 proz u 4 1016Woalauor Braunkohlen 4 r do u10 10 Oblig v 1302 S S n 4 256Werschen Weisseont Braunk 4 pr Obl 1890 u h 4 100 256do do do do 1898 S n 4 100 506do do do do 1302 u 4 101 25BZeitzer Paraffin u Solaröltabrik Anleihe u 4 S

Aktlen zHallesche Bankvereins Aktien 1905 7 4 156,506Spar u Vorschuss Bank Aktien 1905 2 4 576Ammendorfer Papierfabrik Aktien 190405 15 4 2486
Bernburger AMsschinenfabrik Aktien 1901 9 5 1 S
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1904 05 15 4 2498Cönnern Malztfabrik Aktien 11904/05 10 4 1680b z
Dörstewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 1904051 2 4 55

do Vorzugs Aktien 1904 5 4 099 50BERilenburger Kattun Manntaktur Aktien 1904 o05 4 127,75B
EFisenwerk Brünner Artern 1905 10 kreo 4 1506Feldschlösschen Brauerei Aktien 1904 05 4 36bGlauzig Zuckerfabrik Aaktien 1804,0 2 4 127 506
Halle Hettst E I A g 3 Proz I1904 05 3 4 7Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1904/05 5 4 1060

0 o junge 2 4 11046Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1905 32 4Hallesche Strassenbahn Aktien 1905 6 4 118316
Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 4 1086Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien I19040 9 4 165B
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien I1904 03 2 4 138BKytthäuser Hütte Aktien 1904 20 P 4
Landsberger Malztabrik Aktien 1454 051 2 SNanmburger Braunkohlen Aktien 1904/05 11 208 506Niemberg Malztabrik Aktien 130081 4 1136Nienburger Schlossmälzerei Aktien 180 4 I101B
Riobecksche Montanwerke Aktien 120/00 11 4 214ßS8sächs Thür Brannk St Aktien 1901 2 4 1106 50B

do do St Pr Akt I Em 1901 5 4 121Bdo do do do lWaldauer Brannkohlen St Aktien 1804 05 12 4 2500
Wegelin Hübner Aktien 13905 8 144Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1804/05 16 1 266,75 b
Zeitzer Maschinenban Aktien Schaede 1204/05 7 4Zeitzer Paraftin u Solarölfabrik Aktien 1904,05 10 M 4 11836
Zuckerrafünerie Halle Aktien 1904 051 2 ſo Zins 4 Is0beBBruckdorf Nietleb Fergbanverein Kuxe 100 506Konsolidierte Pfünnerschaft Kuxe 30 7606
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in dlark für ein Stück

Warkktbericht
Dienstag den 10 Juli

Eier pro 0,95 1,00 k wen pro Ltr kButter pro Pfund 209 30 tirſchen pro Ltr 0,20 0,30
r pro Mdl 008 0,10 Erdbeeren pro Liter 9585

x rn Sein kgeue Kartoffeln p Ltr 0,08 0 eidelbeeren p Liter 0,25 0,30
Blumenkohr pro Stück 0,20 50 Stachelbecren p Lir 0,20 0,25
Kohlrabi pro Mdl 0,25 Pflaumenmus p Pfd O
Mohrrüben pr Mdl 10 n n vidWeinkohl ver Stück Enten pro Stück 3,50 4, 0
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 e Stück 400 6 00
Radieschen 3 Bd 0,190 Hähnchen 150 25Se We 335 5 azurken pro Scho ,50 3,50 iben pro Paar 20Schnittbohnen p Ltr 018 020 g Kaninchen pro Stück 1,20 1,35

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

m

Verehrte Hausfrauen ger

Schnriders Suiſon Ausverkauf bietet die größten
Dr Thompſon s Seifenpulver Schutzmarke Schwan das beſte billigſte
und bequemſte Waſchmittel der Welt Ueberall zu haben

arkeilr
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S Räumungs Verkauf S
eirea 6000 Kilo emaillierte Gesehirre mit h

S fast zur Hälfte S der regulären Preiſe zum Verian

11 Juli Nr 159

D Auk unsere Schaufenster Ausstellungshalle und Musterküchen machen Wir besonders aufmerksam

e BecherDeutſchlands größtes Spezialgefchaft
T II

Tretbar s reirendo Modelle
System 500 501 tär 30 Mk wie der getäfelte Prinzess

wagen 47 für 25 MK sechsmal verstelibaro Sportsitaliegewagen a la 414 415 und
416 nur 20 MK Robrprinzess wagen 17 Mk runde Kinderwagen 12 MK Sportwagen
A 6 8 und 10 K dirext von der Rinderwagenfabrik Julius Tretbar Grimma 1232

lein Katalog lIst

Wer ſucht Selbſtändigkeit
Jntereſſent kann ohne ſofe ortige Hergabe von Kapital ohne Branchekenninis WMiete für Laden auszugeben ſich in eigener Wohnung gleichvi iel an welhem O Dit

Straße er wohnt ein inkratives Verſandgeſchäft einrichten Offerten mit genauer
Angabe der Vermögens reſp Kreditverhältniſſe ünter F 111 hauptpoſtlagernd Halle Saale

Den geehrten Hausfrauen geſtaite ich mir mit Gegenwärtigem die ergebene Mit
teilung zu machen daß ich

Wielandstrasse 21 verlängerte Goetheſtr

Speoezial Selfen Geschätft
verbunden mit Bürstenwaren Petroleum und doergl eröffnet habe

Indem ich ganz ergebenſt bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollenſichere ich der mich beehrenden Kundſchaft prompte und reelle Bedienung bei billigſten

Preiſen zu
Halle a im Juli 1906

Hochachtungsvoll Stephan Klausner

r nJussbodemackkarde
Viel besser als DauerhaftesterBernsteinlac Iack der Segqenwart

Spart e nd i rru iltlrei
Feste r rei netto 50 das kg ohne Rabatt

Seorthold B Zu haben in den Drogen und Farb vonertho runo Gr Steinſtraße 48
Ender Cudw Zugererſtraſe 60 a Steinweg 25 herſr 75
Höter Wilh Geiſtſtraße u 7 r r 78Kramer Otto Mittelwache 9 gegen Riedel Fr Merſeburgerüraße

über der Glauchgiſchen Kirche Steindach Königſtraße 14

Fabrikant Mosebäceh Zwickau i Sa
Leipzig Cruſiusſtr 9 8294

C zJ u Rad Wittekind m altbewährter
Heilquele deren etark radio
aktive Sole von bester Wirkung
ist äusserlich in Form von
Bädern gegen Skrophulose
Rheumatismen Gicht besond

gichtische Gelenkleiäen
Frauen vnd Hautkrankheiten innerlich als rin rm gegen Skro
phulose Rhachitis h alten Würmer Gelbsucht GallenstoineZuckerkrankheit und Fettsu eht Ar m so werden Moorund Kohlenshure und alle therapeu hen Baa r ver lgt Wohnungen
im Kurbause und in en Viben des B zage 2s Für Kure en im a jod

en handlungen

Fer n ſpr

haltiges Badesalz u Salzbrunnen mit u ohne Kohblensäure 1 375 od 844

Kurortund Ostseebad el R W S C R
Mitglied des Verbandes dentscher Ostseebäder

u km erwu längs d Meeres gel raek u seitw an Ho aus m weil en Hoch
wald ge lehnt wunderbar rein Strand hervorr gleichm KB dadeans taltendarun er 2 Famllieeda er Sonnen da Warmba zie mee 2we ke wahr nd dganzen Jahres Gelegenheit zu EBrunnen and zie trinkkuren h Apothek im
Ort Tagl Konzert auf der ea 10 m n s Meer ragenden Seebracke od im Kurha se
Theater Reunione Wasser spiele Biektrisches I en Saison vom I Juni dis u
September Risenbahn u Sehitteverd nd m Berſin Stettin 4 Stunden M Aassige Preis
Ausk Ausx u Prosp Kostenl dorch die Badedirokxtlon u Verband deuts eher Ostseebader

Freybergs Garten
Heute Grosses frei Konzert

des alleſchen KonzertOrcheſters Tir Joh Voetterv Leonh Müller

z Heren ſie le

empfehle änſterſt preiswert
und in großer Auswahl

Loden Pelerinen

Parbi
Parb

Ma

Re

A

Halle a

Touristenhemden

Sporthemden
Unterzeuge

Socken
Kragen

Serviteurs
Krawatten
Hosenträger

Taschentücher
Handschuhe

Reiseplaids
Chaiselonguedecken

Sohnes Naehf

Mitglied des Rabatt gye Vereins

Leipzigerstr 10
t fü r emaillierte Haus und m

in tlerton Maisgelb

üns

r aus aller Herren Länder

e Weiss mit Altgold

ge Westen
Oberhemden

nschetten

isedecken

Ebermann
S, Gr Steinstr 84

5
99999998

Dr
Pleis

e
liefert die
Suppen und dient als Genuss und
Stärkungsmittel 1 Flasche kostet

1,50 liefert 15 20 Tassen
Vorrätig bei

ß Pfeiffer Haase

Oetker s
chvaſt Cornil
ieisch Extralct
beste Bouillon verbessert

Bruchsteine
Seebenerſtr

unentgeltlich abzufahren
Halle Giebichenſtein

Ecke Augerweg

jeden Freitag abends 8 Uhr

Familien Frei KonzertT von der Kapelle des Herrn Dir Schröder

a Jnh WUn HenzeFelsenburgkeller un n
Morgen nachmittag

Grosses Familien Froei Konzert

Alte Leipziger Chausseeo 20
Herrlicher Ausflugsort Wunderschöner Garten Einzig am Orte

Fr Thiemiocke

neu renoviert Um regen Beſuch ladet Freunde und Bekannte ergebenſt ein
Albert Brömme n Vrau

W ff Günther ſches Bier

roe den 11 d Mts abends 8 Ahroſzes Frei Konzert gern veexer
Mittwoch

Mittwoch nachmittags und abends

r Co
langen wofür ich 15 Pfg vergüte

We
Täal 2 Konzerte v 11 Ahr abends

Blite Konzert Orehester Dir Dudmilla Gehrecke

KKotlhhe s Gzasthot Wörmlitz
20 Min von der elektr Bahn am Böllberger Weg 30 Min vom Ranniſchen Platz

Groſzes Gartenkonzert bei ſreiem Kintritt
s empfiehlt regelmäß R Ulle

Jeden Mittwoch nachm e Uhr

Gr
Achtungsvoll Pritz Brunnert

Gastwirtschaft zum Leuchtturm

Restaurant Pfännerschlösschen

e r der Hall Aktiendierbrauere
ſſlhons baſten r

NB Bitte am Schalter der Hettſtedter Bahn Konzertbillets 40 Pfg zu ver

Auftreten der Konzert Liederſängerin Elsa la Barre

Jeden Mittwoch von 4 bis 8 Uhr

Apoth Jneniseche Meckelſtr 28 Chem bakt Lab Sprechſt 10 12 5

Mein grosses Lager von

Strohhiüüten
I sowie allen anderen Sorten

HLiiten uugk FIiüitzem
h bringe ich in empfehlende Erinnerung

Beste Qualitäten zu entsprechend billigsten Proisen

Friedrich Koch Inh Wilhelm Koch
Hnalic a S Leipzigerstrasse 73

Euer en o J o KHyo der UnivrerfrauenbildungsvereinAuskunft über Frauenberufe und Arbeitsnachweis für gebildets Frauen

Montag II 12 Vhr Donnerstag 5 Uhr
Arbeitszeit in der Nähstube

Montag Mittwoch Freitag 12 Uhr Kleider und Mäntel werden genäht
Annahme von Näh und Flickarbeiten jederzeit

Reise
Rollflm jeder Grösse

Cameras von 10 Mk an
Stative eng zusammenlegbar von 4 Mk an
Taschen und Tornister für Apparate jeder Art

v 50 Pfg an
Packfilm 8/10 und 9/12

Lampen unzerbrechlich zusammenlegbar
Planfilm 912 und 1318
stets frisch vorrätig bei

M Ifreci ISirchhOfI perGr Steinstrasse 34
3tändlge nna reichhaſtigsts Auswahl aller Art

d Uhren Wand u Standuhren Regulateure
d Freischwinger Hausubren

Tasclienut N Ken Becter aug So le re re e Du
A Herrmann UVhrmacher r J Meyer Bräderstr 16 Markt

Jede Reparatur unter Garanties Sotortige Preizangabe

61
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